
 
 
 
 
 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  

 
Adolf Stähli 

Jitz hesch d’Weli! 
 

b,     (B-Dur) n.Bel.      Solo 
 
We du wotsch, dass i dys 
Schätzeli blyb‘, de muesch di 
besser stelle. Nume dass 
d’grad weisch, ir letschte Zyt 
het mi en Andere welle. 
 
Grad vo-letscht han i im Dörfli 
vernoh, du hockisch viel im 
Leue. U bi mir, da chlagsch du 
Blätzen ab, du heigsch so 
sträng bim Heue. 
 
We du lieber zu dym Schöp-
peli geisch, de mues i di chli 
strafe: Gang du nume, bis 
d’chasch ordli tue, zu dym 
Schöppli Wy ga schlafe! 
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